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Description
Tüllenspitzen werden aus den Röhrenknochen von Schafen und Ziegen hergestellt. Für die
Spitze wird ein Ende des Knochens schräg abgetrennt. Da bei dem Großteil der Stücke
Hinweise auf eine klare Funktionszuweisung fehlen, wird ihre Verwendung kontrovers
diskutiert. Häufig wird eine Benutzung als Lanzenspitze oder Pfriem angenommen. Die
Objektgruppe tritt ab dem Neolithikum bis zur älteren römischen Kaiserzeit und im
Frühmittelalter auf. Ein markanter Schwerpunkt liegt in der vorrömischen Eisenzeit.

Die Tüllenspitze aus Großwusterwitz besitzt eine im Querschnitt dreikantige Tülle (Typ 1),
in der sich am Ende zwei Fehlstellen finden.

Basic data

Material/Technique: Knochen / bearbeitet
Measurements: L. 11 cm; Tülle: max. Dm. 1,8 cm,

Querschnitt: dreikantig (Typ 1); Spitze: Dm.
0,3 cm, Abschrägung: 2,5 cm; G. 18,33 g

Events

Found When
Who Richard Stimming (1866-1936)
Where Großer Wusterwitzer See

Keywords

https://st.museum-digital.de/object/104166


• Awl
• Knochenspitze
• Lanzenspitze
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